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Mitteilungen des Bürgeramts

Ohne Termin Aufenthaltstitel abholen
Sonderaktion der Ausländerbehörde im Februar und März
Nach dem großen Erfolg im November und Dezember ver- 
gangenen Jahres wiederholt die Ausländerbehörde der Stadt 
Heilbronn am Freitag, 2. Februar, sowie am Freitag, 1. März, 
jeweils von 13 bis 16  Uhr die Aktion „Abholung von Aufent-
haltstiteln und Passersatzpapieren ohne vorherige Terminver-
einbarung“ . Beim Testlauf der Sonderaktion konnten 2023 an 
nur vier Tagen insgesamt 849 elektronische Aufenthaltstitel und 
83 Passersatzpapiere ausgegeben werden. 
So funktioniert die Aktion: Wer in den vergangenen Wochen ein 
Passersatzpapier oder einen Aufenthaltstitel bei der Ausländer-
behörde beantragt hat, sollte jetzt von der Bundesdruckerei 
einen sogenannten PIN-Brief erhalten haben. Damit können 
Antragstellende nun an den jeweils ersten Freitagen im Februar 
und März ohne Termin von 13 bis 16  Uhr in die Ausländer- 
behörde im Rathaus kommen und ihre Dokumente abholen.
Wichtig ist: Während der Sonderaktion-Zeiträume können 
keine Aufenthaltstitel oder Passersatzpapiere beantragt und 
auch keine anderen Dienstleistungen in Anspruch genommen 
werden. 
Es geht lediglich um die Ausgabe von fertigen Dokumenten. 
Weitere Informationen dazu sowie allgemein zu den Aufgaben 
der Ausländerbehörde im Internet unter www.heilbronn.de/abh.

Schrotträder werden entfernt
Die Stadt Heilbronn und die Polizei sammeln am Donnerstag, 
29. Februar, alle Schrotträder im Stadtgebiet ein, die zuvor vom 
Ordnungsamt mit einer entsprechenden Banderole gekenn-
zeichnet wurden. Als Schrotträder werden Räder eingestuft, die 
mehrere Kriterien der Fahruntüchtigkeit erfüllen wie defekte 
Bremsen, verrostete Kette, platte Reifen, fehlender Sattel oder 
Lenker. 
Bei der Räumaktion prüft die Polizei, ob die Räder als ge- 
stohlen gemeldet sind, und informiert in diesem Falle die recht-
mäßigen Besitzer. Die restlichen Fahrräder werden für drei 
Monate eingelagert. Während dieser Zeit können sich die Be-
sitzer beim Amt für Straßenwesen unter Telefon 07131/56-4433 
melden, um ihre Fahrräder zurückzuerhalten. Nach Ablauf der 
drei Monate werden die Fahrräder verwertet bzw. entsorgt.
Weitere Räumaktionen von Schrotträdern erfolgen in diesem 
Jahr am 2. Mai, 24. Juli, 24. Oktober und 11. Dezember.

Agentur für Arbeit
Berufe mit Herz: Heilen, Erziehen, Pflegen
Messe am 1. Februar in der Agentur für Arbeit Heilbronn
Am Donnerstag, 1. Februar, von 13 bis 16.30 Uhr wird im Be-
rufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn 
zu den Berufen rund ums Heilen, Erziehen und Pflegen infor-
miert.
Auf der Messe lassen sich die Berufsvielfalt, die Anforderun-
gen, aber auch die beruflichen Perspektiven und Chancen ent-
decken. Egal ob es um den Start in das Berufsleben geht, eine 
berufliche Neuorientierung geplant ist oder nach einer Pause 
wieder der Einstieg ansteht. 
Ebenso aus erster Hand erfahren Besucher, die einen Inte- 
grationskurs oder Sprachkurs absolviert haben und auf der 
Suche nach beruflichen Perspektiven in Deutschland sind,  
welche Karrierewege in den Bereichen Heilen, Erziehung und 
Pflege auf sie warten. Auf der Messe sind zahlreiche Aussteller 
vertreten, die umfassend über Ausbildungsmöglichkeiten,  
Studiengänge und Arbeitsmöglichkeiten informieren. 
Besonders interessant ist auch das Thema Direkteinstieg Kita, 
das von den Ausstellern präsentiert wird. Sie informieren um-
fassend über den spannenden Bereich der frühkindlichen  
Bildung und Betreuung.
Der Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Heilbronn ist 
ebenfalls dabei. Es ist möglich, sich mit Experten auszu- 
tauschen, Fragen zu stellen und Kontakte zu knüpfen. 

Die Messe „Heilen-Erziehen-Pflegen“ bietet die ideale Platt-
form, um den Traumberuf zu finden und die beruflichen Ziele zu 
verwirklichen.
Auch zum FSJ oder BFD gibt es Informationen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Informationen 
unter der Telefonnummer 07131 / 969 / 147.

Standes  amts  nach  richten

Sterbefall:
19.01.2024 Maria Katharina Forstner, geb. Schulz, 
    Panoramastraße 18

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
•  telefonisch: 07131/9965-871
•  per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
•  Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

U302A523 Geführte Entspannungs- und Fantasiereisen. 
Mittwoch, 21.02.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr, 3 Termine.
V305A215 Kundalini-Yoga. 
Mittwoch, 21.02.2024, 19.00 bis 20.30 Uhr, 10 Termine. 
V315A109 Lebenslang aktiv: Fünf Esslinger. 
Dienstag, 05.03.2024, 18.00 bis 19.00 Uhr, 8 Termine. 
V302A522 ACHTSAMKEIT – bewusst das Leben leben. 
Dienstag, 12.03.2024, 18.00 bis 19.00 Uhr, 4 Termine (Monat-
licher Rhythmus)
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131 / 9965- 875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

V322A103 Bodyworkout 
Dienstags, 20.02.2024, 20.00 – 21.00 Uhr, 15-mal.
V310A307 Wirbelsäulentraining
Donnerstags, 22.02.2024, 18.20 – 19.20 Uhr, 11-mal.
V307A241 Qigong
Freitags, 23.02.2024, 9.00 -10.00 Uhr, 14-mal.
V307A141 Qigong für Einsteiger 
Freitags, 23.02.2024, 10.30 – 11.30 Uhr, 14-mal.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Ärztlicher Notfalldienst 
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK- 
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn, gegenüber der Kinder-
klinik, Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenen-
den und außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungs-
zeiten und auch die Anforderung für medizinische notwendige 
Hausbesuche wird hier vermittelt.)
Montag bis Freitag 9 bis 19  Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711 / 96589700 
oder docdirekt.de.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach:  
Bis zur Neubesetzung der Stelle vorübergehend geschlossen.
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Notdienst der Apotheken
Samstag, 27. Januar 2024
Trauben-Apotheke Neckargartach, Brückenstraße 1, 
74078 Heilbronn, Tel. 07131/2 37 01
Sonntag, 28. Januar 2024
Charlotten-Apotheke Heilbronn, Charlottenstraße 12, 
74074 Heilbronn, Tel. 07131/25 13 31

Diakoniestation Heilbronn-West, 
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131 / 386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264 / 4531 zu erfahren. 
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

 Kirchliche Nach  richten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 28. Januar – Letzter Sonntag 
nach dem Erscheinungsfest
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir.“ 
(Jesaja 60,2)

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche) 
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer T. Binder)
Gottesdienst in Kirchhausen (D-Bonhoeffer-Kirche) 
 11.00 Uhr Gottesdienst für kleine und große Leute 
  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
In Fürfeld findet kein Gottesdienst statt.
Gottesdienste am 4. Februar 
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
 10.30 Uhr Kirchhausen, D-Bonhoeffer-Kirche 
  (Pfarrer T. Binder)
In Biberach und Bonfeld finden keine Gottesdienste statt.
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Pfarramt in Biberach nicht besetzt
Bis Dienstag, 30. Januar, ist das Pfarramt in Biberach nicht be-
setzt.
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 25. Januar, um 14.30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus. Unser Thema: „Hätten Sie´s gewusst?“ – Motive aus  
Biberach. Gäste sind immer herzlich willkommen. Wenn Sie 
eine Fahrgelegenheit wünschen, melden Sie sich bitte unter Tel. 
07066 / 6731 bei Familie Bareis.

„Gottesdienst für kleine & große Leute“ für 
Kinder zwischen 0 und 6 Jahren und deren 
Familien
Am Sonntag, 28. Januar 2024, um 11 Uhr in 
der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen 
(Deutschritterstr. 24). 
Thema: „Jesus hat die Kinder lieb“ 

Eingeladen sind natürlich auch ältere Geschwister, Freunde, 
Eltern, Großeltern .....
Im Singen, Hören, Beten, Spielen, Basteln, Still-Werden, 
Sich-Bewegen geht es darum, gemeinsam einen möglichst 
kindgemäßen Zugang zur Botschaft von der Liebe Gottes zu 
entdecken.
Bitte ein Foto des Kindes/der Kinder mitbringen!
Es freut sich auf Euch/Sie das „Kleine Leute“-Team Sofia  
Hudemann, Lea-Marie Mvungi, Conny Prim, Sophie Wirag und 
Erhard Mayer, Kontakt: 07066 / 2090904; E-Mail: erhard. 
mayer@ekbk.de.
Kirchenchor
Am Dienstag, 30. Januar, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Seniorengerechte Gymnastik 
Am Mittwoch, 31. Januar, um 8.30 bis 9.30  Uhr im Ev. Ge- 
meindehaus in Biberach. 
Info und Anmeldung bei Grit Markel, Tel. 07066 / 917287.
Und das ist erst der Anfang ... 
– Ökumenische Bibelwoche 2024
zu Geschichten aus der Urgeschichte
Die ökumenische Bibelwoche bringt die alten Erzählungen  
lebensnah in unsere Wirklichkeit. Wir laden Sie herzlich zu  
inspirierenden Gesprächen über die großen Fragen und  
Herausforderungen unserer Tage ein. Lassen Sie uns gemein-
sam nach Antworten und gangbaren Wegen suchen – zusam-
men mit den faszinierenden Erzählungen über Adam und Eva, 
Kain und Abel oder Noah und der Arche.
(Näheres dazu finden Sie unter „Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde“ )
„Café Schwätzle“ in Kirchhausen
Das Café Schwätzle hat am 4. Februar wieder geöffnet.
Genießen Sie in netter Runde den Sonntagnachmittag bei  
Kaffee, selbst gebackenen Torten und Kuchen. Wir freuen uns 
Sie ab 14 Uhr in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in Kirchhausen 
begrüßen zu dürfen. 
Sylvia Fritschle und Sabine Brinker mit Team.
Der Bücherkreisel in Kirchhausen
Am Sonntag, 4. Februar, von 14 bis 17 Uhr.
In Kirchhausen die gemütliche Tauschbörse für Bücher und 
Zeitschriften! Gedacht für jedes Alter und zu jedem Thema. 
Kein Muss, sondern ein Kann. Jede und jeder darf kommen, 
schauen und bei Bedarf etwas mitnehmen. Interessierte sind 
herzlich eingeladen während der Zeit des Cafe Schwätzle (im 
Kirchenraum) im Untergeschoss der Dietrich-Bonhoeffer- 
Kirche zu stöbern. Der Bücherkreisel möchte Ressourcen 
schonen. Jedes gedruckte Produkt wie Bücher, Zeitschriften 
oder Zeitungen beinhalten Naturmaterialien wie Zellstoff oder 
Druckfarbe, die mit hohem Energieeinsatz hergestellt oder auf-
bereitet werden. In jedem Bücherkreisel wird es zusätzlich ein 
Angebot zum Thema „Papier Upcycling“ geben. Ob Körbe aus 
Zeitungspapier flechten, Basteln mit Büchern oder Lese- 
zeichen gestalten. Lassen Sie sich überraschen oder bringen 
Sie selbst Ideen mit. Herzliche Einladung vom Team des  
Bücherkreisels
Einstimmungsabend zum Weltgebetstag: Dienstag,  
20. Februar 2024 um 19.00  Uhr im Ev. Gemeindehaus,  
Biberach 
(Näheres dazu finden Sie unter „Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde“).

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Und das ist erst der Anfang... 
– Ökumenische Bibelwoche 2024
zu Geschichten aus der Urgeschichte
Die großartigen Erzählungen aus dem 1. Buch Mose über die 
Schöpfung, über Geschwisterkonflikte und Machtmissbrauch, 
über Naturkatastrophen und Sprachverwirrung, aber auch über 
Rettung und Neuanfang werfen Fragen auf, die uns gerade  
bedrängend nah kommen. Sie fordern uns heraus, radikal zu 
fragen, wie wir die Herausforderungen unserer Gegenwart und 
unserer Zukunft meistern können und dabei Gott im Blick be-
halten.
Die ökumenische Bibelwoche bringt die alten Erzählungen  
lebensnah in unsere Wirklichkeit. Wir laden Sie herzlich zu 
inspirierenden Gesprächen über die großen Fragen und  
Herausforderungen unserer Tage ein. Lassen Sie uns gemein-
sam nach Antworten und gangbaren Wegen suchen – zusam-
men mit den faszinierenden Erzählungen über Adam und Eva, 
Kain und Abel oder Noah und der Arche.
Fluch und Schutz, Gen 4.
Dienstag, 30. Januar, Kirchsaal Fürfeld, 19 Uhr
Fleisch und Geist, Gen 6,1-4.
Mittwoch, 31. Januar, Kath. Gemeindehaus Kirchhausen, 
19 Uhr.
Weltgebetstag 2024
... durch das Band des Friedens so lautet das Thema des 
Gottesdienstes, zu dem Frauen aus Palästina die Liturgie ge-
schrieben haben. Die Gottesdienstordnung ist vor dem  
7. Oktober 2023, dem brutalen Angriff der Hamas und der sich 
daraus entwickelnden kriegerischen Auseinandersetzung ent-
standen. Sie kann keine aktuellen Bezüge enthalten. Einige 
Ergänzungen Aktualisierungen hat das WGT-Komitee vorge-
nommen. Brunhilde Raiser, die Vorsitzende des WGT, schreibt 
„Angesichts von Gewalt, Hass und Krieg in Israel und Palästina 
ist der Weltgebetstag mit seinem diesjährigen Motto aus dem 
Brief an die Gemeinde in Ephesus „... durch das Band des 
Friedens“ so wichtig wie nie zuvor.
Wann, wenn nicht jetzt sollten christliche Frauen und Männer 
aller Konfessionen sich weltweit zu Gottesdiensten und Gebet, 
zu Klage und Schweigen, zu inständigem Bitten um Frieden 
versammeln?“
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 
1. März 2024, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Sie alle sind 
dazu herzlich eingeladen. 
Vorbereitungstreffen
Montag, 5. Februar 2024, um 19.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus 
An diesem Abend wird der Ablauf des Gottesdienstes be- 
sprochen und der Einstimmungsabend geplant. Wenn Sie Lust 
haben, eine oder beide Veranstaltungen mit zu gestalten, so 
sind Sie herzlich willkommen. Weitere Informationen können 
Sie über das Ev. Pfarramt erhalten, Tel. 901123.
Einstimmungsabend zum Weltgebetstag Dienstag,  
20. Februar 2024 um 19.00  Uhr im Ev. Gemeindehaus,  
Biberach 
Das Gebiet von Palästina umfasst das Westjordanland, den 
Gazastreifen und Ost-Jerusalem. 
2022 lebten 14,3 Mill. Palästinenser/-innen weltweit, davon 
5,35 Mill. im Staat Palästina, 1,7 Mill. in Israel und 6,4 Mill. in 
den arabischen Ländern. Ca 1,2 % der Bevölkerung sind 
Christ/-innen. Mehr über Land und Leute erfahren Sie von  
Pfarrer Binder, der den Vortrag halten wird.
Neben einem Blick in die Liturgie, werden uns die Lieder vor-
gestellt. Zur Stärkung können wir Aufstriche, Fladenbrot und 
Baklava genießen.
Wir laden Sie, Frauen und Männer, herzlich zu dieser Ein-
stimmung in den Weltgebetstag ein.
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir am Freitag, 
1. März 2024, um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche Biberach.
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Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag:  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen

Donnerstag:  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag:   15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201, E-Mail: 
StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de, Home-
page: www.se-salzgrund.de.
Termine und Gemeindeleben
Donnerstag, 25.01.
 16.30 Uhr Biberacher Kinderchor
Freitag, 26.01.
 17.00 Uhr Fun Angels
Samstag, 27.01.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier (BC)
 19.00 Uhr Kinoabend in Kirchhausen
Sonntag, 28.01.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Pfarr-

amtssekretärin Anna Krebs (NG), anschließend 
Frühstück im Gemeindehaus

 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Tauferinnerung zur Erst- 
kommunionvorbereitung (KH)

Montag, 29.01.
 09.15 Uhr Krabbelgruppe
 19.30 Uhr Chorprobe 
Dienstag, 30.01.
 19.00 Uhr Ökumenischer Biberlabend im Kirchsaal Fürfeld
Mittwoch, 31.01.
 19.00 Uhr Ökumenischer Bibelabend im Gemeindehaus 

Kirchhausen
Donnerstag, 01.02.
 15.00 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene
 16.30 Uhr Biberacher Kinderchor
Freitag, 02.02.
 17.30 Uhr Familiengottesdienst + 2. Weggottesdienst der 

Erstkommunionvorbereitung, Wort-gottes-Feier
Samstag, 03.02.
 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-Segen (KH)
Sonntag, 04.02.
 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-Segen (BC)
 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-Segen (NG)
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Und das ist erst der Anfang ... 
Ökumenische Bibelwoche zu Geschichten aus der Urge-
schichte 
Die großartigen Erzählungen aus dem 1. Buch Mose über die 
Schöpfung, über Geschwisterkonflikte und Machtmissbrauch, 
über Naturkatastrophen und Sprachenverwirrung, aber auch 
über Rettung und Neuanfang werfen Fragen auf, die uns grade 
bedrängend nah kommen. Sie fordern uns heraus, radikal zu 
fragen, wie wir die Herausforderungen unserer Gegenwart und 
unsere Zukunft meistern können und dabei Gott im Blick be-
halten. Die ökumenische Bibelwoche bringt die alten Erzählun-
gen lebensnah in unsere Wirklichkeit. Wir laden Sie herzlich zu 
inspirierenden Gesprächen über die großen Fragen und  
Herausforderungen unserer Tage ein. Lassen Sie uns gemein-
sam nach Antworten und gangbaren Wegen suchen – zusam-
men mit den faszinierenden Erzählungen über Adam und Eva, 
Kain und Abel oder Noah und der Arche.
Fluch und Schutz, Gen 4 – Dienstag, 30. Januar 2024, Kirch-
saal Fürfeld, 19 Uhr.
Fleisch und Geist, Gen 6,1-4 – Mittwoch, 31. Januar 2024, 
Kath. Gemeindehaus Kirchhausen, 19 Uhr.
Kinoabend St. Alban – Christliche Botschaft mitten ins Herz
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 12 Jahren und Er-
wachsene!
Am Samstag, 27. Januar 2024, heißt es um 19.00 Uhr wieder 
„Film ab“ in der Evangelischen Dietrich-Bonhoeffer-Kirche in 
Kirchhausen, Deutschritterstr. 24. Dort schauen wir gemeinsam 
die Folgen II und III der US-Serie „The Chosen“ , ein Je-
sus-Film mit Austausch und Gemeinschaft, bei dem Glaube 

und Bibel neu entdeckt werden können. Kostenlos, aber nicht 
umsonst. Bereits zum Vormerken: Weitere Folgen am 2. März. 
Eintritt frei, wir freuen uns auf Euch! St. Alban Kirchhausen
Spielenachmittag für Erwachsene
Wer Freude an Gesellschaftsspielen hat, ist beim geselligen 
Miteinander am Donnerstag, 01. Februar, im Konferenzraum 
(UG) des Gemeindehauses herzlich willkommen.
Blasius-Segen, eine Segnungshandlung
Eine Segnungshandlung hat damit zu tun, dass sich der  
gläubige Mensch von Gott her etwas zusprechen lässt; auf die 
Fürsprache der Heiligen erfährt er die bleibende Nähe Gottes. 
Am 3. und 4. Februar wird in unserer Seelsorgeeinheit der  
Blasius Segen gespendet. Über zwei gekreuzten, brennenden 
Kerzen betet der Pfarrer: „Durch die Fürsprache des heiligen 
Bischofs und Märtyrers Blasius befreie und bewahre Dich der 
Herr von allem Übel des Halses und jedem anderen Übel.“ 

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst 
nach Bad Wimpfen, Mathildebadstr. 48 am 
28.01.2024 um 11.00 Uhr. Sowie zu Bibel und 
Brezel am 07.02.2024 um 9.30 Uhr.

Nachdenkenswert:
Jedes Kind ist ein Original, das Gaben und Gene mitbringt, sie 
entfaltet und lebt – möglicherweise gegen unsere Wünsche und 
Vorstellungen. 
(Cornelia Mack).
Wenn du ... mir einen Sohn schenkst, will ich ihn dir zurückge-
ben. Sein ganzes Leben soll dann dir, Herr gehören. 
(1. Samuel 1/11).
Kontakt: Renate Rueckert, Tel. 6423; Herbert Fischer, Tel. 5753.

Ver  eins  mit  tei  lungen

TSV Biberach
Wir gratulieren Frau Traudel Graf herzlichst 
zum 75. Geburtstag und wünschen ihr alles 
Gute im neuen Lebensjahr.
Der Vorstand
Abteilung Fußball
5. Biberacher Christbaum-
weitwerfen – Ein Rückblick

Am vergangenen Samstag versammelten sich 
insgesamt 15 hoch motivierte Mannschaften, 
begleitet von einigen Zuschauern, um am 5. Biberacher Christ-
baumweitwerfen teilzunehmen.
In drei aufregenden Runden zeigten die Teams ihr Können mit 
verschiedenen Wurftechniken. 
Die Spannung erreichte ihren Höhepunkt, als Fabian Pfeiffer mit 
beeindruckenden 5,45 Metern den ersten Platz sicherte und 
stolzer Empfänger des Wanderpokals wurde.
Nicht nur die Erwachsenen, sondern auch vier Kinder wagten 
sich erstmals in den Wettbewerb und sorgten für zusätzlichen 
Charme und Begeisterung.
Nach den spannenden Würfen folgte eine mitreißende Après-
Ski-Party, angeheizt durch die Beats von DJ Comet. Ein herz-
licher Dank geht an DJ Comet für die großartige musikalische 
Atmosphäre.
Ein besonderer Dank gilt allen Teilnehmern und Gästen. Auf ein 
Wiedersehen beim nächsten Christbaumweitwerfen!
Einladung: Spartenversammlung Ü32/Alte Herren Fußball
Am Donnerstag, 1. Februar 2024, im Nebenzimmer der  
Stadiongaststätte HN-Biberach. Start 20.30  Uhr mit gemein- 
samem Essen, Beginn der Sitzung um 21.00 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Spartenleiter mit fol-
gendem Bericht; 2. Bericht des stellvertretenden Sparten- 
leiters; 3. Bericht des Kassiers; 4. Bericht der Kassenprüfer;  
5. Bericht des sportlichen Leiters bzw. des Kapitäns; 6. Ent-
lastung; 7. Neuwahlen (Spartenleiter, Stellvertreter, Schrift- 
führer, Kassier); 8. Verschiedenes (Themen können gerne vorab 
eingereicht werden). Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. 
Bis dahin, X-und  bleiben.
Eure Spartenleitung
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Musikkapelle Heilbronn-Biberach e. V.
Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung findet am Diens-
tag, 30.01.2024, ab 19.30  Uhr im Neben- 
zimmer der Stadiongaststätte statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 
1. Begrüßung, 2. Bericht des Schriftführers,  
3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer, 

4. Entlastungen, 5. Wahlen, 6. Verschiedenes.
Schriftführer

Förderverein der Musikkapelle Heilbronn-Biberach e.V.
Hauptversammlung Förderverein, 30.01.2024
Die Hauptversammlung des Fördervereins der 
Musikkapelle Heilbronn-Biberach e.V. findet 
am Dienstag, 30.01.2024, um 18.30  Uhr im 
Nebenzimmer der Stadiongaststätte statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant: 
1. Begrüßung, 2. Bericht Schriftführer, 3. Be-

richt Kassier, 4. Bericht Kassenprüfer, 5. Entlastungen der Vor-
standschaft, 6. Wahlen 7. Verschiedenes. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Mitglieder!
Schriftführerin

Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Bezirksliga Unterland Nord
Ein glückliches 4:4-Unentschieden sprang am 
Sonntag für Biberach 2 heraus. Auswärts- 
gegner war die Vierte des Heilbronner Schach-
vereins. Der Ausgang hing am seidenen  

Faden, da Magnus zuerst im komplizierten Endspiel mit  
Dame-König gegen Turm-König den Gewinnweg nicht sah. 
Nach mehr als 5.30 Stunden Spielzeit machte sein Gegner zwei 
Züge vor Ablauf der zum Remis führenden 50-Züge-Regel  
einen Fehler, wodurch Magnus dessen Turm und König  
zum Sieg gabeln konnte. Es spielten: M. Holzinger remis,  
R. Späth 0, P. Fischer 0, R. Gerold 0, M. Epp 1, T. Hess remis, 
L. Panic 1, D. Triantafillidis 1.
Vereinsmeisterschaft
Mit erfreulichen 20 Teilnehmern haben wir ein sehr breites Teil-
nehmerfeld. Es besteht für Kurzentschlossene die Möglichkeit, 
noch an dem Turnier teilzunehmen. Bitte bis spätestens zur 
Winterfeier bei Hubert melden. Dann wird das Teilnehmerfeld 
geschlossen. 
Ergebnisse: T. Hess – A. Holzinger 1:0, H. Siegmann –  
Dr. H. Warsitz 0:1, M. Holzinger – M. Jochim 0:1, R. Gerold –  
L. Panic 0:1, H. Hellriegel – O. Klinger 1:0, W. Warsitz –  
J. Schüller 0:1, D. Offergeld – D. Ilnizki 1:0, A. Hellriegel –  
S. Narayana 1:0. Die Paarungen Prof. Dr. O. Wartlick –  
E. Holzinger und A. Geltz – H. Schwab werden nachgespielt. 
Vorschau
Fr., 26.01.  18.00 Uhr Jugendtraining + Gruppenturnier
    20.15 Uhr Offenes Schnellschachturnier
Sa., 27.01.  10.00 Uhr Bezirksjugendliga (A) gg. Kornwesth.
So., 28.01.  10.00 Uhr Kreisklasse (A) gg. SHA 3

Ev. Krankenpflegeverein
Unsere Sprechzeiten in der Station, Kelter-
gasse 8
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr 
Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe Biberach, 
Betreuungsgruppe „Herzenssache“. 

Jeden Montag von 9 – 12 Uhr Frau Roth, Besuchsdienst  
„Die Zeitschenker“. 
Ihre Ansprechpartnerinnen:
–  Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“ )
–  Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
–  Frau Juliane Roth, Tel. 0176 / 676 / 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“ )
–  Diakoniestation, Tel. 7925

Interessenkreis Heimatgeschichte

Interessenkreis

Heimatgeschichte

BIBeracH

Liebe Biberacher Vorsetzbesucher,
Auf diesem Wege nochmals ein herzliches 
Dankeschön für euer Kommen am vergange-
nen Wochenende. Euere Wertschätzung ist für 
uns ein riesengroßer Ansporn auch weiterhin 

diese Veranstaltung durchzuführen und uns für „Altherge- 
brachtes“ zu engagieren.
Unser Dank geht natürlich auch an unsere Familienmitglieder, 
ohne deren Hilfe wir diese Abende nicht stemmen könnten!
Und liebe Spurstrecker-Biwwericher… sobald unsere Stadträd 
den Röhrerbrunner gebutzt häwwer, erscheint an dieser Stelle 
natürlich eine Mitteilung. Mir basser do scho uff!

In diesem Sinne, bleibt dem Interessentenkreis gewogen 
Eure Marie

Obst- und Gartenbauverein Heilbronn-Biberach e. V.
Jahreshauptversammlung mit Familien-
abend am 27. Januar 2024
An die Ordentliche Hauptversammlung mit 
Familienabend am Samstag, dem 27. Januar 
um 18.30 Uhr in der Stadiongaststätte in Heil-
bronn-Biberach möchten wir erinnern.
Wer sich angemeldet hat und nicht teilnehmen 

wird möge sich bitte bei Sabine Reuter, Telefon 07138 / 8017, 
abmelden.
Die Vereinsleitung

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Sport bei und mit den LandFrauen
Ab dem 11.01.2024 werden wir unter der Lei-
tung von Frau Steinhoff immer donnerstags 
von 18.30 – 19.30  Uhr gemeinsam sportlich 
aktiv sein. Die Stunde über werden wir uns 

ganz unserem Körper widmen und die Mobilität und die  
Muskeln trainieren, die wir im Alltag nicht nutzen. Die Übungen 
sind für jedes Alter ausgelegt. Sie benötigen Sportkleidung, 
Turnschuhe, eine Gymnastikmatte und eine dünne Vliesdecke. 
Selbstverständlich dürfen Sie auch vorbeischauen, wenn Sie 
kein Mitglied bei uns sind. 
Zur Anmeldung steht Ihnen Frau Wiesmüller unter Telefon- 
nummer 901436, gerne zur Verfügung. Die Gymnastik findet im 
ev. Gemeindehaus statt.
Rosemarie Holzbächer, Schriftführerin
Handlettering: die Kunst des schönen Schreibens
Am Montag, 05.02.2024, 19.00  Uhr, findet im evangelischen 
Gemeindehaus in Heilbronn-Biberach ein Vortrag zum oben 
genannten Thema statt. 
Kreatives Handlettering in Frühlingsfarben --> Ganz egal, wie 
unsere Handschrift aussieht, wir tasten uns Strich für Strich an 
ausdrucksvolle Schriften heran. Nach Aufwärmübungen  
werden wir die falsche Kalligraphie näher betrachten.
Ob wir dann auf Papier eine Karte, Geschenktüte, Lesezeichen 
oder Anhänger entstehen lassen, bleibt uns frei überlassen. Mit 
kleinen Stempeln und frühlingsfrischen Farben lassen wir 
schöne Dinge entstehen. 4 € Materialkosten werden im Kurs 
abgerechnet. Referentin ist Frau Susanne Friedrich. 
Wer teilnehmen möchte, sollte sich wenn möglich bis spätes-
tens 29.01.2024 bei Frau Marion Wiesmüller per E-Mail an 
LF-HN-Biberach@web.de oder über Whatsapp anmelden. 
Der Landfrauenverein heißt alle Interessierten und natürlich 
Gäste recht herzlich willkommen. Wir freuen uns über rege Teil-
nahme. 
Für Nichtmitglieder beträgt der Unkostenbeitrag für die Veran-
staltung € 3,00 zzgl. Materialkosten. 
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Hauptversammlung am 15.01.2024
Die Vorstandschaft des Landfrauen-Vereins konnte am 
15.01.2024 die 26. Hauptversammlung abhalten. 25 Mitglieder 
nahmen teil.
Nach dem Rückblick auf die Vorkommnisse innerhalb des Ver-
eins im letzten Jahr stellte Marion Wiesmüller das Jahres- 
programm für das Jahr 2024 vor. Das Jahresprogramm wurde 
an die anwesenden Mitglieder verteilt. 
Neuwahlen mussten nicht durchgeführt werden. Die Vorstand-
schaft und die Kassiererin wurden von den anwesenden Mit-
gliedern des Vereins einstimmig entlastet. 
Zwei Landfrauen konnten für ihre 25-jährige Mitgliedschaft  
geehrt werden. Herzlichen Dank für diese Treue. 
Der Flyer mit dem Jahresprogramm 2024 wird auch beim  
Bürgerempfang ausgelegt. 
Es grüßt die Vorstandschaft

SV OG Heilbronn-Biberach
Ehrung Mitglieder
Im Rahmen unserer Jahreshauptversammlung 
durften wir drei unserer Mitglieder Pokale für 
ihre tollen Leistungen an den Ortsgruppen 
Prüfungen überreichen.

Wir gratulieren Timo mit Floki 
zu der besten Begleithunde-
prüfung 2023, Fabiola mit 
Stella zur besten BGH 1 im 
Jahr 2023 und unserem ersten 
Vorstand Stephanie zur besten 
IGP Leistung in allen drei  
Sparten des Jahres.
Glückwunsch an euch drei für 
die tolle Leistung. Die harte 
Arbeit hat sich ausbezahlt.
Wir bedanken uns bei allen 
unseren Mitgliedern, Förderern 
des Vereins und Trainings- 
partnern für das erfolgreiche 
Jahr 2023 und freuen uns auf 
ein gemeinsames und noch erfolgreicheres Jahr 2024.

CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 5. Februar 2024, von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.
Die Stadträtin Susanne Schnepf ist unter der 

Telefonnummer 07131 / 481163 erreichbar und steht für Fragen 
und Anliegen gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde am Telefon 
Stadtrat Michael Seher von der Bürger- 
bewegung PRO Heilbronn im Heilbronner  
Gemeinderat steht am kommenden Montag, 
29.1.2024 von 17.30 bis 19  Uhr in einer  

Bürgersprechstunde am Telefon unter der Telefonnummer  
07131 / 910303 für Fragen, Anregungen und Anliegen zur Ver-
fügung. 
Diese können auch als E-Mail an michael.seher@gmx.de ge-
sandt werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

Literaturhaus
Montag, 29. Januar, 19 Uhr: „Vaters Meer“  Deniz Utlu liest 
im Literaturhaus 
Am Montag, 29. Januar, um 19 Uhr liest der gebürtige Hanno-
veraner Schriftsteller Deniz Utlu aus seinem neusten Roman 
„Vaters Meer“ im Literaturhaus Heilbronn. Utlus Roman wurde 
vor wenigen Wochen mit dem Bayerischen Buchpreis 2023 

ausgezeichnet sowie für den Wilhelm Raabe-Literaturpreis 
2023 nominiert. Yunus ist dreizehn Jahre alt, als sein Vater zwei 
Schlaganfälle erleidet und fortan nahezu vollständig gelähmt 
ist. Zehn Jahre wird er von Yunus’ Mutter gepflegt bevor er 
stirbt. Yunus ruft sich immer wieder Bilder aus seiner Kindheit 
wach: Erlebnisse und Gespräche mit dem Vater, die sich zu-
sammenfügen zu dem warmherzigen Porträt eines Mannes, der 
mit lauter Stimme lachte oder auf Arabisch fluchte, der häufig 
abwesend und leicht reizbar war und der einst aus Mardin nahe 
der türkisch-syrischen Grenze nach Istanbul ging, dort den 
Militärputsch miterlebte und schließlich mit einem Frachtschiff 
nach Deutschland kam.
„Vaters Meer“ erzählt von einem Schicksalsschlag, der eine 
ganze Familie trifft, von einer intensiven und komplexen  
Vater-Sohn-Beziehung, die abrupt endet, von Migration und 
Zugehörigkeit. 
Deniz Utlu 
Deniz Utlu, geboren 1983 in Hannover, studierte Volkswirt-
schaftslehre in Berlin und Paris. Von 2003 bis 2014 gab er das 
Kultur- und Gesellschaftsmagazin „freitext“ heraus. Sein  
Debütroman, „Die Ungehaltenen“, erschien 2014 und wurde 
2015 im Maxim Gorki Theater für die Bühne adaptiert. Von 
2017 bis 2019 schrieb er für den Tagesspiegel die Kolumne 
„Einträge ins Logbuch“. Er forscht am Deutschen Institut für 
Menschenrechte und veranstaltet am Maxim Gorki Theater die 
Literaturreihe „Prosa der Verhältnisse“. Für seine Arbeit wurde 
er vielfach ausgezeichnet, u. a. mit dem Alfred-Döblin-Preis 
und dem Literaturpreis der Landeshauptstadt Hannover. 
Tickets für 10 € unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Preis 
von 8 €. Schüler/-innen, Studierende und Azubis zahlen gegen 
Vorlage eines gültigen Ausweises 3 €. 

Mitfiebern beim Wettbewerb Jugend musiziert 
Insgesamt 176 junge Nachwuchstalente freuen sich auf eine 
Teilnahme am 61. Regionalwettbewerb Heilbronn „Jugend  
musiziert“ am Samstag und Sonntag, 27. und 28. Januar. Aus-
tragungsorte sind die Städtische Musikschule Heilbronn im K3, 
das Mönchsee- und das Justinus-Kerner-Gymnasium sowie 
die Städtische Musikschule in Neckarsulm. Zuhörerinnen und 
Zuhörer sind in den einzelnen Austragungsstätten willkommen, 
der Eintritt ist frei. Nähere Informationen zu den Spielzeiten und 
den Austragungsstätten sind unter www.jugend-musiziert.org 
zu finden. 
Gewertet werden im 61. Wettbewerbsjahr die Solo-Kategorien 
Holzbläser (Blockflöte, Querflöte, Oboe, Klarinette, Saxophon, 
Fagott), Blechbläser (Trompete, Horn, Posaune, Euphonium/
Tenorhorn, Tuba), Gitarre und Musical. 
Als Ensemble werden gewertet Klavier vierhändig, Duo Klavier 
und ein Streichinstrument sowie Schlagzeug. Die Kategorie 
Duo Kunstlied geht in der Region Stuttgart an den Start. Ein 
Preisträgerkonzert mit Wettbewerbsteilnehmerinnen und  
-teilnehmern aus der Region Heilbronn ist für Freitag,  
23. Februar, 18.30  Uhr, in der Kreissparkasse „Unter der  
Pyramide“ geplant. Der Eintritt ist kostenfrei, Tickets können 
gebucht werden unter www.pyramide.hn. 

Infoabend der beruflichen Gymnasien
Die sieben staatlichen beruflichen Gymnasien des Stadt- und 
Landkreises Heilbronn stellen ihre Profile und Schwerpunkt- 
fächer gemeinsam vor. Der Informationsabend findet am  
Donnerstag, 1. Februar, um 18  Uhr im Technischen Schul- 
zentrum Heilbronn, Sichererstraße 17, statt. Erläutert wird da-
bei auch das Online-Bewerberverfahren. Im Stadt- und Land-
kreis gibt es ein biotechnologisches, ein ernährungswissen-
schaftliches sowie sozialwissenschaftliche Gymnasien. 
Ebenso vertreten sind die wirtschaftlichen und die technischen 
Gymnasien mit ihren unterschiedlichen Schwerpunktfächern.

Infonachmittag der Wilhelm-Maybach-Schule
Die Wilhelm-Maybach-Schule lädt Schülerinnen und Schüler, 
die in einen technischen Beruf einsteigen oder eine weiter- 
führende Schule besuchen möchten, am Freitag, 2. Februar, ab 
14 Uhr zu einem Informationsnachmittag ein. 
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Bei Vorträgen und Führungen werden das Technische Gymna-
sium, die Zweijährigen Berufsfachschulen sowie die Zwei- und 
Dreijährigen Berufskollegs vorgestellt. Um 18 Uhr informiert die 
Fachschule für Maschinentechnik bzw. Automatisierungs- 
technik/Mechatronik über die Weiterbildung zum Staatlich  
Geprüften Techniker. Weitere Informationen finden sich unter 
wms-hn.de.

Sonstiges

Autokorso durch den Stadt- und Landkreis
Gemeinsame Pressemitteilung der Stadt Heilbronn, des Land-
kreises Heilbronn und des Polizeipräsidiums Heilbronn
Aufgrund von Versammlungen ist am Samstag, 27. Januar 
2024, mit Verkehrsbehinderungen im Stadt- und Landkreis 
Heilbronn zu rechnen. Ein Aufzug mit Fahrzeugen startet gegen 
12 Uhr auf der Theresienwiese in Heilbronn zu folgender Route: 
Otto-Konz-Brücke – Neckartalstraße – Brackenheimer Straße 
– Sontheimer Brücke – B 27 – Sontheimer Landwehr – Robert-
Bosch-Straße – Max-Planck-Straße – Stuttgarter Straße –  
L 1111 – K 2155 – L 1100 – Ilsfelder Straße – Heilbronner 
Straße – Horkheimer Straße – B 27 – Sontheimer Brücke –  
Brackenheimer Straße – Neckartalstraße – Karl-Wüst-Straße – 
Albertistraße – Hafenstraße – Theresienstraße –Theresien-
wiese. Dabei passiert der Aufzug neben Heilbronn auch die 
Gemeinden Donnbronn, Untergruppenbach und Talheim und 
Flein. 
Bereits im Vorfeld des Aufzuges und bis in die Abendstunden 
hinein kann es zu erheblichen Verkehrseinschränkungen kom-
men. Die Polizei wird gegebenenfalls Drohnen zur Verkehrs- 
aufklärung einsetzen, um Störungen im Innenstadtbereich früh-
zeitig zu erkennen.
Darüber hinaus ist in Heilbronn eine Fußgänger-Demonstration 
angemeldet, die um 13.30 Uhr am Bollwerksturm beginnt und 
um 18 Uhr auf der Theresienwiese endet. Auch im Zuge dieser 
Demonstration ist mit Verkehrsbehinderungen zu rechnen.
Die Maßnahmen stimmen das Ordnungsamt als Versamm-
lungsbehörde der Stadt Heilbronn und die Polizei Heilbronn 
gemeinsam ab, um Hand in Hand einen störungsfreien Ablauf 
der Versammlungen zu gewährleisten. Dafür sind auch die  
Leiterin des Ordnungsamtes zusammen mit weiteren Mitarbei-
tern sowie Einsatzkräften des Verkehrsüberwachungsdienstes 
und des Kommunalen Ordnungsdienstes am Samstag im Ein-
satz sein.

Frankenbacher Skateanlage wird saniert
Neuer Belag für die Poolanlage
Ollie, Backside Bigspin und Heelflip – alle diese Skateboard-
tricks geben Skaterinnen und Skater in der Skateanlage  
„Snakerun“ im Leinbachpark Frankenbach zum Besten. Damit 
sie das auch in Zukunft können, wird die mittlerweile in die 
Jahre gekommene Anlage saniert. Das beschloss der Bau- und 
Umweltausschuss in seiner jüngsten Sitzung einstimmig. Je 
nach Witterungsverhältnissen und Kapazitäten des beauftrag-
ten Unternehmens sollen die Arbeiten im Laufe des Jahres 
beginnen. 
Die Skateanlage in Frankenbach besteht seit 1998 und ist nicht 
nur aufgrund ihrer Bauweise eine beliebte Fläche für die Heil-
bronner Skaterszene. Unter anderem an einem sogenannten 
Pool und an verschiedenen Grindelementen stellen Skater- 
innen und Skater hier ihr Talent unter Beweis. Vor allem die 
Poolanlage weist mittlerweile aber viele Gebrauchsspuren auf, 
die eine umfangreiche Sanierung des Belags notwendig ma-
chen. 
Seit ihrem Bestehen wurde die Anlage bereits zwei Mal in  
kleinerem Umfang saniert. Risse im Belag und beschädigte 
Fugen wurden zuletzt vor acht Jahren ausgebessert. Bei einer 
Begehung der Fläche Ende 2023 wurde erneut ein Sanierungs-
bedarf festgestellt. Neben aufgebrochenen Fugen und Rissen 
sowie abgeplatzten Betonteilen, liegen Betonstahl und Kies 
frei. Eine sichere Nutzung der Skateanlage kann so nicht mehr 
gewährleistet werden. 
Um die Fläche langfristig zu erhalten werden noch in diesem 
Jahr umfangreiche Sanierungsarbeiten durchgeführt. 

Die vorhandenen Beschädigungen werden in diesem Zuge 
nicht mehr nur ausgebessert, sondern der komplette Beton-
belag erneuert. Eine neue Betonarmierung sowie ein neues 
Copingrohr sind ebenfalls erforderlich. Die Form des Pools 
bleibt jedoch bestehen.
Derzeit läuft das Vergabeverfahren für die Ausführung der  
Sanierungsarbeiten.

Mehr Raum für preisgekrönte Skulpturen
Im Museum im Deutschhof steht Umbau bevor
Die Kunst- und Skulpturensammlung der Städtischen Museen 
Heilbronn erhält neugestaltete Räumlichkeiten im Museum im 
Deutschhof. Dafür wird das Dachgeschoss so umgebaut, dass 
eine neue attraktive Ausstellungsfläche entsteht. Weil es sich 
um ausgewählte Exponate der Ernst Franz Vogelmann-Stiftung 
handelt, wird der Ausstellungsbereich den Namen Studio Vo-
gelmann bekommen. Diesen Beschluss fasste der Bau- und 
Umweltausschuss in seiner ersten Sitzung des Jahres.
Der Deutschhof ist der traditionelle Standort der Städtischen 
Museen Heilbronn. Um ihn attraktiver zu gestalten, wurde be-
reits 2007 ein Konzept zur sukzessiven Sanierung des Stand-
orts sowie einer Neupräsentation der städtischen Kunstsamm-
lung erarbeitet. Historische Sammlungen aus den Bereichen 
Naturgeschichte, Archäologie, Kultur- und Stadtgeschichte 
sowie Kunst sollten in eine chronologische sowie sinnvolle  
Reihenfolge gebracht werden und parallel zeitgemäße muse-
umspädagogische Anforderungen sowie die Themen Integra-
tion, Inklusion und Diversität berücksichtigen.
Teil des Konzepts war auch der Bau der Kunsthalle Vogelmann 
an der Allee sowie die Eröffnung des Hauses der Stadtge-
schichte an der Eichgasse. Den Abschluss der Neukonzeption 
bildet nun der Umbau des Dachgeschosses, der noch in die-
sem Jahr beginnen wird. Damit geht auch eine thematische 
Neuausrichtung dieser Ausstellungsflächen einher. Wo auf  
600 Quadratmetern bisher die Archäologische Sammlung ge-
zeigt wurde, wird das „Studio Vogelmann“ entstehen, in dem 
neben Werken aus der städtischen Kunstsammlung vor allem 
Skulpturen der Künstler ausgestellt werden sollen, die mit dem 
Ernst Franz Vogelmann-Preis ausgezeichnet wurden. Dieser 
wird seit 2007 alle drei Jahre von der Ernst Franz Vogel-
mann-Stiftung und den Städtischen Museen gemeinsam ver-
liehen.
Um die ausgestellten Kunstwerke gebührend zu präsentieren, 
wird das Dachgeschoss räumlich umgestaltet. So entstehen 
unter anderem zusätzliche Wandflächen für Bilder. Im Sinne 
des Klimaschutzes werden zudem bauliche Verbesserungen 
angegangen, die den Energieverbrauch und damit die Betriebs-
kosten des Gebäudes reduzieren. Das schont neben Klima und 
Umwelt auch den städtischen Haushalt.
Die energetische Sanierung sieht eine Reduzierung der Fens-
terflächen und eine Erneuerung der verbleibenden Fenster vor. 
Damit erhalten die Räumlichkeiten eine verbesserte Dämmung, 
die im Winter gegen Kälte und im Sommer gegen Hitze schützt. 
Um den Strombedarf zu reduzieren, wird auf eine LED- 
Beleuchtung umgestellt.
Für den Umbau sind Kosten in Höhe von einer Million Euro ver-
anschlagt. Zur Finanzierung erhält die Stadt Heilbronn von der 
Ernst Franz Vogelmann-Stiftung eine zweckgebundene Spende 
in Höhe von 500.000 Euro. Zudem beantragt die Stadt für die 
energetische Sanierung Fördermittel aus dem BAFA-Programm 
BEG, Bundesförderung für effiziente Gebäude.

Im Team KI-Botschafter mitmachen
Angebot für Bürgerinnen und Bürger
Wenn Heilbronn mit dem Innovationspark Künstliche Intelligenz 
(Ipai) den Weg zu einer KI-Stadt begeht, möchte die Stadtver-
waltung das Thema KI gerne in die Breite der Bürgerschaft 
tragen. Als weiteres Angebot neben den Heilbronner KI-Ge-
sprächen wird demnächst in Kooperation mit der Dualen Hoch-
schule Baden-Württemberg ein Team KI-Botschafter (oder 
KI-Wissensteam) aufgebaut, in dem Bürgerinnen und Bürger 
bei Interesse am Thema Künstliche Intelligenz mitwirken  
können. 
Ziel ist, über kostenfreie Workshops und Schulungen ein 
Grundwissen über KI zu vermitteln, über die Stadtentwicklung 
in Heilbronn und den entstehenden Innovationspark Ipai zu  
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diskutieren, KI-Akteure in Stadt und Region zu besuchen – und 
am Ende das Wissen an die Heilbronner Bevölkerung weiterzu-
geben. 
Mitmachen kann jede und jeder, es bedarf keiner grundlegen-
den KI-Vorkenntnisse. Wer Interesse oder Fragen zu dem  
Projekt hat, kann sich bis spätestens 8. Februar unverbindlich 
melden bei: 
Carsten Friese, Stadt Heilbronn, Tel. 07131/56-2804, E-Mail 
carsten.friese@heilbronn.de oder Frieder Hartung, Center for 
Advanced Studies (CAS) der Dualen Hochschule BW, Tel. 
07131 / 389 / 8406, E-Mail frieder.hartung@cas.dhbw.de.
Voraussichtlich im März wird es eine Auftaktveranstaltung in 
Heilbronn geben mit Informationen für Interessentinnen und 
Interessenten, in der das weitere Vorgehen, Interessenfelder 
und Veranstaltungsideen besprochen werden. Dann wird das 
Team aufgebaut. 
Weitere Infos auf der Homepage der Stadt Heilbronn www.heil-
bronn.de unter dem Stichwort KI-Botschafter. 

Großes Interesse am Neubaugebiet Klingenäcker
Bewerbungsphase abgeschlossen – Zuteilung der Bau-
plätze beginnt
Die Stadt hat ab November letzten Jahres in einer ersten 
Tranche 19 Baugrundstücke im Neubaugebiet Klingenäcker in 
Heilbronn-Sontheim zum Bau eines Wohnhauses (13 Einzel-
häuser und sechs Doppelhaushälften) zum Verkauf angeboten. 
Das Interesse an dem städtischen Immobilienangebot war sehr 
groß. Insgesamt wurden über 200 Exposés versandt. Nach Ab-
lauf der Bewerbungsfrist am 10. Januar liegen der Stadt nun 
insgesamt 37 Bewerbungen vor. Jetzt werden die eingegange-
nen Bewerbungen ausgewertet und die Bauplätze zugeteilt. 
Die Bewerber und Bewerberinnen werden noch im Januar über 
die Zuteilung informiert. 
Ziel der Stadt ist es, die Bauplätze unter den Kaufinteressierten 
zu vergeben, deren Bewerbungen zum Stichtag vollständig 
vorlagen. Jeder private Bauwillige hatte die Möglichkeit, sich 
auf bis zu vier Baugrundstücke zu bewerben. Vorrang bei der 
Zuteilung haben Familien mit Kindern, und zwar nach der An-
zahl der Kinder. Aufgrund der Bewerberlage werden aber auch 
Bewerber und Bewerberinnen ohne Kinder ein Baugrundstück 
zugeteilt bekommen. Wird eine Zuteilung nicht angenommen, 
eröffnet ein Nachrückverfahren neue Chancen für diejenigen 
Bewerber und Bewerberinnen, die in der ersten Vergaberunde 
keinen Zuschlag erhalten haben. 
Voraussichtlich im zweiten Quartal dieses Jahres wird die Stadt 
in einer zweiten Tranche weitere 19 der insgesamt 38 zur Ver-
fügung stehenden städtischen Grundstücke im Baugebiet 
Klingenäcker anbieten.

Politikerin mit Herz und Verstand
Prof. Rita Süssmuth trägt sich ins Goldene Buch der Stadt 
Heilbronn ein
Mit Prof. Dr. Dr. h. c. Rita Süssmuth, Präsidentin des deutschen 
Bundestages von 1988 bis 1998, hat sich am heutigen Sams-
tag, 20. Januar, eine der profiliertesten Politikerinnen der  
Bundesrepublik Deutschland ins Goldene Buch der Stadt Heil-
bronn eingetragen.
„Sie haben immer Politik mit Herz und Verstand gemacht“ , be-
scheinigte OB Harry Mergel der früheren Gesundheitsministerin 
(CDU) bei ihrem Besuch im Heilbronner Rathaus. Sie sei eine 
Politikerin, die immer wieder mit unkonventionellen Ideen, not-
falls auch gegen die eigene Parteiräson für ihre Überzeugung 
gestritten habe.
„Wir sind nicht ohnmächtig. Veränderungen zum Besseren sind 
möglich“, zitierte Mergel aus Süssmuths jüngstem Buch „Über-
lasst die Welt nicht den Wahnsinnigen: Ein Brief an die Enkel“ . 
Prof. Süssmuth bleibe auch mit über 80 Jahren eine Mut- 
macherin, die nichts von ihrer Streitbarkeit und ihrem Optimis-
mus eingebüßt habe. 
Prof. Süssmuth ist als Laudatorin der diesjährigen Preisträgerin 
des Integrationspreises 2024 Muhterem Aras in Heilbronn zu 
Gast. Der Preis wird von dem Verein Diaphania verliehen. 
Prof. Süssmuth wurde bei ihrem Besuch im Rathaus von der 
Preisträgerin und mehreren Vertretern von Diaphania begleitet.

Prof. Rita Süssmuth (M.) trägt sich in Anwesenheit von (v.l.) 
Landtagspräsidentin Muhterem Aras MdL, Josip Juratovic MdB 
(Vorstand Diaphania), Christine Juratovic, OB Harry Mergel, 
Evelyne Gebhardt (Ehrenvorsitzende Diaphania) und zahl- 
reichen weiteren Gästen ins Goldene Buch der Stadt Heilbronn 
ein. (Foto: Stadt Heilbronn)

Immer mehr LEDs beleuchten die Stadt
Hohe Investitionen in die Modernisierung der Straßenbe-
leuchtung
Um Energie zu sparen, rüstet die Stadt Heilbronn verstärkt die 
Straßenbeleuchtung auf LED-Technik um. Damit verfolgt die 
Stadt gleich drei Ziele: Zum einen geht es ihr darum, das Klima 
zu schonen, zum anderen will sie die stark gestiegenen Ener-
giekosten der vergangenen Jahre ausgleichen und drittens sind 
LED-Leuchten deutlich wartungsärmer als herkömmliche 
Leuchten. Damit die Umrüstung schneller vorangehen kann, 
hat der Gemeinderat das Budget zuletzt deutlich aufgestockt: 
von 1,2 Millionen  Euro im vergangenen Jahr auf 3,8 Millio-
nen Euro in diesem Jahr.
Bereits jetzt wird fast jede dritte der rund 16.000 Straßen- 
laternen mit LED-Technik betrieben. In diesem Jahr will das 
Amt für Straßenwesen weitere 2500 Leuchtmittel oder auch 
ganze Straßenlaternen erneuern und auf LED-Technik um- 
stellen. In den kommenden Jahren soll der übrige Bestand er-
neuert werden.
Durch die Umrüstung auf LED-Technik können bis zu 80 Pro-
zent des Energieverbrauchs eingespart werden. Bei der zusätz-
lichen Installation von Bewegungsmeldern lassen sich je nach 
Situation vor Ort die Einsparungen sogar auf mehr als 90 Pro-
zent steigern. Dies zahlt auf die Klimaschutzziele der Stadt 
Heilbronn ein, wie Marie-Luise Bertsch vom Amt für Straßen-
wesen im Bauausschuss erläuterte. Bereits im Jahr 2035 will 
die Stadt auf Beschluss des Gemeinderats treibhausgasneutral 
sein.
Ein weiterer Vorteil der LED-Leuchten besteht in der längeren 
Brenndauer. Die herkömmlichen Leuchtmittel haben in der  
Regel eine Brenndauer von 16000 bis 20000 Brennstunden, 
moderne LED-Leuchten jedoch von etwa 100.000 Brennstun-
den. Nach dieser Zeit müssen die Leuchtmittel ausgetauscht 
werden. LED-Leuchten sind daher deutlich wartungsärmer.
Neben modernen LED-Lampen sind im Stadtgebiet auch noch 
herkömmliche Leuchtstofflampen, Natriumdampflampen, Me-
talldampflampen und Quecksilberdampflampen im Einsatz. 
Nachdem für letztere bereits seit 2015 ein Verbot besteht,  
wurden im vergangenen Jahr zusätzlich auch Leuchtstoff- 
lampen verboten. Durch die Verbote dürfen nur noch be- 
stehende Lagerbestände eingebaut, neue Ware aber nicht in 
Umlauf gebracht werden. Ein Schwerpunkt lag daher in den 
vergangenen fünf Jahren auf der Umrüstung der Quecksilber-
dampflampen auf LED-Technik.

Kulturwerkstatt Kirchhausen
Am 03.03.2024 findet nun der 9. Ostermarkt mit einem 
Schlosscafé im Deutschordensschloss in Kirchhausen statt. 
Wer Interesse hat, auf dem Ostermarkt einen Stand zu be- 
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treiben, kann sich bis zum 16.02.2024 beim Bürgeramt  
Kirchhausen, Tel. 7044 melden.
Wir freuen uns auf Ihr Mitmachen!
Ihre Kulturwerkstatt Kirchhausen
Martin Neubauer
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